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Der goldene Herbst von seiner 
schönsten Seite

Das Bild zeigt den Weg zum Kuchlersteig und 
lädt zu einer Rundwanderung 

am Schlossberg ein.
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Ihr Bürgermeister Erich Rippl

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Ich möchte mich für die Wiederwahl zum Bürgermeister und das mir entgegengebrachte Vertrauen bedanken 
und versichere Ihnen, dass ich mit dem Gemeinderat in den nächsten Jahren 100% für Sie arbeiten werde. 

Illegale Müllabla-

gerungen

Im Staubecken Teichstätt wurden 
vermehrt Müllsäcke illegal wegge-
worfen. Sollte jemand Beobachtun-
gen machen bitte am Gemeinde-
amt oder bei der Polizei melden.  

 
				  
				        n

Foto:Privat

Verzögerung
G e ne rat i o ne n -
haus Kleeblatt

Im Juli feierten wir bereits den Spa-
tenstich für das „Generationenhaus 
Kleeblatt“. Der Baubeginn wäre für 
Anfang Oktober geplant  gewesen.  
Bei der durchgeführten Ausschrei-
bung wurden für einige Gewerke 
keine Angebote abgegeben. Des-
halb musste eine neuerliche Aus-
schreibung durchgeführt werden.

Die ermittelten Gesamtkosten la-
gen beim Kindergarten ca. 38 % 
und bei den Alternativen Wohnfor-
men ca. 36 % über der genehmig-
ten Bausumme. Die vorliegenden 
Angebote  werden daher durch die 
Abteilung Umwelt und Anlagenbau, 
sowie der Abteilung Bildung neuer-
lich geprüft.

Aufgrund dieses neuerlichen Kos-
tendämpfungsverfahrens wird ein 
neuer Finanzierungsplan erlassen, 
der vom Gemeinderat  beschlossen 
werden muss. Nach Beschluss kann 
mit dem Bau begonnen werden.

Dadurch wird sich der Baubeginn 
leider verzögern, ich bitte um 

Verständnis.

  				  

				       n

Mattigtalbahn

An der Bahnstrecke der Mattigtal-
bahn zwischen Steindorf und Len-
gau wurden intensive Bauarbeiten 
durchgeführt. Instandhaltungs-
maßnahmen und Vorbereitungen 
für die Elektrifizierung, sowie Um-
bau der Bahnhöfe Steindorf und 
Friedburg. 

Der P+R Parkplatz (100 PKW, 30 
Moped, 30 Fahrräder) und die 
Zugänge wurden errichtet und 
asphaltiert.

Mit Fahrplanwechsel im Dezember 
wird auch neben dem REX (Regi-
onalexpress) die S2 von Salzburg 
zum BH Friedburg verkehren. Somit 
wird für Fahrgäste das Angebot 
von und nach Salzburg verbessert.

 Ein weiterer Schritt zur 
Verbesserung des öffentlichen 

Verkehrs!

  			 

			         	    
				      

   				  

				        n

Geh- und Radweg

Der Geh- und Radweg mit Brü-
ckensanierung und Erweiterung an 
der L1044 von Lengau nach Schwöll 
wurde ebenfalls fertiggestellt. 
 				  

    	
				        n	
	    

Fotos: Gemeinde Lengau

Foto: Gemeinde Lengau



3

bgm info 5 | 2021

Gemeinderatswahlen
Wahlberechtigte: 3895, abgeggebene Stimmen: 2743, gültige: 2649, ungültige: 94 Wahlbeteiligung: 70,42 %

SPÖ 10 Mandate, ÖVP 9 Mandate, FPÖ 4 Mandate, GRÜNE 2 Mandate

Bürgermeisterwahlen

Gemeindesummen: abgegebene Stimmen: 2743, gültige: 2694, ungültige: 49

Wahlergebnisse 2021

Die vor dem Wahltag abgegebenen Wahlkarten wurden alle in Friedburg ausgezählt!
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Kultur-, Vereins-, Brauchtums- und Sportangelegenheiten

Gemeindeprüfungsausschuss

Am 22. Oktober fand die konstituierende Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Lengau statt. Die Ange-
lobung des Bürgermeisters und des Vizebürgermeisters Reitmann Michael fand durch den Bezirkshauptmann 
statt. Die Ergebnisse der Wahl des Gemeindevorstandes, der Ausschussmitglieder, sowie deren Obleute möchte 
ich Ihnen hiermit mitteilen:

Gemeindevorstand

Bürgermeister
Vizebürgermeister
Gemeindevorstand
Gemeindevorstand
Gemeindevorstand
Gemeindevorstand
Gemeindevorstand

Kindergarten, Schule und Jugendangelegenheiten

Rippl Erich
Reitmann Michael
Hüttenbrenner Herbert
Eidenhammer Margit	
Weber Michael
Kerbl Elisabeth
Ing. Meindl Rudolf

Obmann:			   ÖVP
Mitglied: 	                          FPÖ
Mitglied:                                     SPÖ
Mitglied:		  GRÜNE

Mitglied:
Krichhammer Doris
Steinberger Johannes
Stipkovits Ernst
Hager Johann

SPÖ
SPÖ
SPÖ
ÖVP
ÖVP
ÖVP
FPÖ

Ersatzmitglied:
Schinwald Josef
Letzer Birgit
Moser Friedrich
Grubits Paul

Ersatzmitglied:
Schober Anita
Moser Heidi
Standl Martin
Kraus Gerhard
Fuchs Johann
Rieder Manfred
Vieselthaler Christian
Reichel Astrid

Obmann:			   ÖVP
				    ÖVP
				    ÖVP
Obmann-Stv.:			   SPÖ
				    SPÖ
				    SPÖ
				    FPÖ
Beratende Stimme:	         GRÜNE

Mitglied:
Weber Michael
Berner Andrea
Bauer Simon
Fichtenbauer Barbara
Winkelmeier Jakob
Mayer Christian
Schinagl Corina
Peter Regina

Ersatzmitglied:
Eidenhammer Thomas
Schober Anita
Wimmer Katrin
Bijelic Anton
Wähner Oliver
Burner Wilhelm
Wasner Petra
Peter Regina

Obfrau:			   ÖVP
				    ÖVP
				    ÖVP
Obfrau-Stv.:			   SPÖ
				    SPÖ
				    SPÖ
				    FPÖ
Beratende Stimme:	         GRÜNE

Mitglied:
Berner Andrea
Standl Michaela
Pallin Eva-Maria
Reitmann Michael
Schuster David
Moser Julia
Fenninger Isabella
Reichel Astrid

Personalbeirat

Dienstgebervertreter		  SPÖ
Dienstgebervertreter	      SPÖ/FPÖ
Dienstgebervertreter		  OVP
Dienstnehmervertreter	
Dienstnehmervertreter

Mitglied:
Erich Rippl
Meindl Rudolf
Eidenhammer Margit
Nagl Herbert
Seitlinger Victoria

Ersatzmitglied:
Blechinger Roswitha
Meindl Sabine
Weber Michael
Höpflinger Martina
Wörgetter Martin
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Soziales, Familie, Senioren, Wohnungsvergabe und Integration

Bau, Straßenbau und Raumplanung inkl. ÖEK

Ersatzmitglied:
Zenz Robert
Stadler Hans-Jürgen
Radl Gerhard
Hattinger Andreas
Weinberger Christian
Anzinger Norbert
Ribis Alfons
Dr. Klammler Margarethe

Obmann:		  SPÖ
SPÖ
SPÖ

Obmann-Stv.: 		 ÖVP
ÖVP
ÖVP
FPÖ

Beratende Stimme:             GRÜNE

Mitglied:
Wähner Oliver
Moser Friedrich
Müller Robert
Kerbl Elisabeth
Mair-Meran Sebastian
Berner Josef
Karrer Tobias
Pidner Georg

Ersatzmitglied:
Pendelin Erika
Kolb Claudia
Altmann Anna
Lobner Elisabeth
Daxer Elfriede
Standl Michaela
Feichtenschlager Hanneke
Peter Regina

Obmann:		             	SPÖ
SPÖ
SPÖ

Obmann-Stv.:		  FPÖ
ÖVP
ÖVP
ÖVP

Beratende Stimme:             GRÜNE

Mitglied:
Pollheimer Gerold
Blechinger Roswitha
Maislinger Sabine
Meindl Sabine
Schinwald Josef
Cserkits Renate
Schwenn Gabriele
Zuckerstätter Sylvia

Ersatzmitglied:
Pollheimer Gerold
Wähner Oliver
Kaisermayer David
Kerbl Elisabeth
Moser Josef
Mair-Meran Sebastian
Schörghuber Hildegard
Reichel Astrid

Obmann:		           SPÖ
SPÖ
SPÖ

Obmann-Stv.:                          ÖVP
ÖVP
ÖVP
FPÖ

Beratende Stimme:	        GRÜNE

Mitglied:
Rippl Erich
Reitmann Michael
Hüttenbrenner Herbert
Eidenhammer Margit
Weber Michael
Schober Hannes
Wallner Johann
Mag. Winkelmeier Johann

Umwelt, Energie und Zukunft

Ersatzmitglied:
Sieberer Alois
Barth Herbert
Mayer Johann
Winkelmeier Jakob
Schober Hannes
Berner Josef
Maderegger Herbert
Schober Josef

Obmann:		             FPÖ
Obmann-Stv.:		             SPÖ
			              SPÖ
			              SPÖ

ÖVP
ÖVP
ÖVP

Beratende Stimme:	 GRÜNE

Mitglied:
Ing. Meindl Rudolf
Kaisermayer David
Staffl Christian
Fahrner Hanspeter
Kerbl Elisabeth
Moser Josef
Mair-Meran Sebastian
Mag. Winkelmeier Johann	

Finanzangelegenheiten

Jagdausschuss

Mitglied:
Mayer Helmut
Ing. Meindl Rudolf
Schober Hannes

SPÖ
SPÖ + FPÖ

ÖVP

Ersatzmitglied:
Klinger Martin
Vieselthaler Christian
Moser Josef
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Tagesordnung
Gemeinderatssitzung
DO, 11. November 2021 um 19:30 Uhr

Entscheidungen und Beschlüsse
der konstituierende Sitzung vom 22. Oktober 2021

Genehmigung des geänderten •	
Finanzierungsplanes für die 
Anschaffung eines RLF für die 
FF Markt Friedburg

      Der Finanzierungsplan wurde 
      einstimmig genehmigt.

Beschlussfassung für die An-•	
schaffung eines RLF für die FF 
Markt Friedburg

      Die Anschaffung eines RLF 
      wurde einstimmig genehmigt.

Allfälliges•	

				        n

1. Festsetzung des Nachtrages zum 
Voranschlag für das Jahr 2021

2. Kenntnisnahme des Prüfberichtes 
der BH Braunau zur Eröffnungsbi-
lanz 2021

3. Kenntnisnahme des Prüfberichtes 
der BH Braunau zum Rechnungsab-
schluss 2020

4. Wahl eines Gemeindevertreters, 
sowie Stellvertreters in den Wasser-
verband Mattig-Hainbach

5. WG Lengau – Ansuchen um einen 
Baukosten/Investitionskostenzu-
schuss

6. Genehmigung des Finanzierungs-
planes für das Vorhaben „Brü-
ckensanierungs- und erneuerungs-
programm – Baierbergstraße, 
Untererb/Mittererb, Frauscherberg 
und Weissenbachbrücke“ 

7. Genehmigung der Veränderung 
des öffentlichen Gutes Nr. 9/14, KG 
Krenwald 

8. Genehmigung des Dienstbarkeits-
vertrages im Bereich der Liegen-
schaft „Kleeblatt“ 

9. Genehmigung des Errichtungs- und 
Betriebsvertrages zur Installation 
und Nutzung der Photovoltaikanla-
ge beim Gemeindeamt  

10. Genehmigung des geänderten Fi-
nanzierungsplanes für den Neubau 
des dreigruppigen Kindergartens in 
Friedburg 

11. Stellenausschreibung Leiter / Lei-
terin des Gemeindeamtes 

12. Entscheidung über Förderung 
privater Photovoltaikanlagen

13. Raumordnungsangelegenheiten

a) Flächenwidmungsplan-Änderung 
Nr. 135 Teilfläche des Gst.Nr. 802/5, 
KG Krenwald im Ausmaß von 90 m² 
- Umwidmung von Grünland auf 
Dorfgebiet 

b) Änderung Nr. 134 Umwidmung 
von Gst.Nr. 2786 (ca. 8.500 m²), KG 
Lengau, von Grünland auf Mischbau-
gebiet unter Ausschluss betriebs-
fremder Wohnhäuser (Spezialvoll-
macht durch den Grundeigentümer 
für die Umwidmung bis spätestens 
31.12.2021 vom 29.10.2020 liegt 
vor) 

c) Änderung Nr. 141: Umwidmung 
von Gst.Nr. 613/3 (8.230 m²) und 
eine Teilfläche von Gst.Nr. 613/8 
(ca. 1.100 m²), KG Krenwald, von Be-
triebsbaugebiet auf Mischbaugebiet 
unter Ausschluss betriebsfremder 
Wohnhäuser 

d) Änderung Nr. 136: 
Umwidmung einer Teilfläche des 
Gst.Nr. 2745 (ca. 900 m²) von Grün-
land auf Wohn- oder Dorfgebiet 

e) Änderung Nr. 138: Umwidmung 
von einer Teilfläche des Gst.Nr. 2919 
(ca. 800 m²), KG Lengau, von Grün-
land auf Wohngebiet 

f) Änderung Nr. 140: Umwidmung 
von Gst. Nr. 811/5 (2.785 m²), KG 
Krenwald, von Wohngebiet auf 
Mischbaugebiet 

14. Allfälliges 

				        n
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Bürgerfragestunde

Um einen reibungslosen Ablauf der Bürgerfragestunde zu garan-
tieren, 

bitten wir alle Bürger/innen folgendes zu beachten.

- 19.00 - 19.30 Uhr Fragestunde, ab 19.30 Uhr GR Sitzung
- Die Fragen sind bis Montag den 08.11.2021, 08.00 Uhr beim 

Gemeindeamt zu hinterlegen.
- max. 2 Fragen pro Person.

- Personen, die Ihre Fragen nicht mehrstellen können, werden bei 
der nächsten Sitzung vorgereiht.

- Die Dauer für eine Anfrage inkl. Beantwortung beträgt 
max. 2 Minuten.
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Neue Marienglocke für die 
Pfarrkirche Friedburg

Bei herrlichem Wetter weihte Bi-
schof Manfred Scheuer, im Zuge 
der alljährlich Anfang Septem-
ber abgehaltenen Schlossberg-
messe, die neue Marienglocke.                                                                      
Diese trägt die Inschrift: 

„MARIA – MUTTER DER KIRCHE – 
BITTE FÜR UNS“.

Die Patenschaft hat die Friedbur-
ger Bürgergarde übernommen.                                   
                                 
Ein farbenfrohes Bild vermittelte 

der Aufmarsch der örtlichen Verei-
ne und der befreundeten Bürger-
garden, aus Mattighofen und Thalg
au.                              

Musikalisch umrahmt wurde die Mess-
feier von der Musikkapelle Friedburg-
Lengau und dem Kirchenchor Fried-
burg.

Nach der Weihe, auf der von hunder-
ten Besuchern bevölkerten Burgstall, 
wurde die neue Glocke auf einem 
festlich geschmückten, von zwei 

Am Sonntag, den 5. September 2021, fand auf dem Schlossberg in Friedburg die feierliche Glockenweihe statt.

Dechant Magister Marek Michalowski und Bürgermeister Erich Rippl begrüßten Bischof 
Dr. Manfred Scheuer und die vielen Menschen, die auf den Schlossberg 

gekommen waren.

Pferden gezogenen Wagen, hinun-
ter zur Pfarrkirche in Friedburg ge-
leitet, wo sie in einem Festakt, von 
Hand, in den Glockenstuhl aufgezo-
gen wurde.

Anschließend bestiegen die Eh-
rengäste Pferdekutschen und der 
Festzug bewegte sich durch den 
Alten Markt hinunter zum Festplatz 
beim Gemeindeamt.                   
				        	
			                   n
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Bei Waldarbeiten im Frühjahr 2005 
wurde man auf auffällige Gelände-
formen im Wald südlich der Ort-
schaft Flörlplain aufmerksam. Beim 
darauffolgenden Lokalaugenschein 
durch Herrn Konsulent Adolf Stelzl 
aus Braunau bestätigte sich die 
Vermutung, dass man auf eine his-
torische Siedlungsanlage gestoßen 
war. Am 23. Juni 2005 besichtigten 
Fachleute des Bundesdenkmalam-
tes die Fundstelle.

Frau Dr. Pollack, Wien, Herr Magis-
ter Gruber, Linz und Herr Magister 
Klimesch, Braunau bestätigten die 
Annahme, dass es sich um eine his-
torische Siedlungsanlage handelt. 
Da es keine entsprechenden Funde 
gab, die eine Altersdatierung mög-
lich gemacht hätten, konnte nur 
eine weiträumige Datierung vorge-
nommen werden. Die Vermutungen 
reichten von einer Rodungsanlage 
aus dem frühen Mittelalter (ca. 
1.000 nach Chr.), einer Anlage aus 
der Keltenzeit (Beginn um ca. 650 
vor Chr.) oder einer Siedlung aus 
der Bronzezeit (Zeitraum von 2200 
bis 800 v. Chr.).

Die Anlage hat eine elliptische Form 
im Ausmaß von etwa 200 × 100 Me-
tern. Sie ist leicht bombiert und ist 
auf drei Seiten von Wällen umgeben. 
Auf der vierten Seite fällt das Gelän-
de zu einem Bach ab. In unmittel-
barer Nähe dieser Siedlungsanlage 
befinden sich mehrere Quellen, die 
wahrscheinlich die Bewohner mit 
Trinkwasser versorgt haben.

Anfang Oktober 2005 wurde Herrn 
Adolf Stelzl durch Frau Dr. Pollack 
mitgeteilt, dass sie zusammen mit 
Herrn Mag. Gruber im Vergleich mit 
bereits bestätigten historischen An-
lagen zur Ansicht gelangt ist, dass 
die gegenständliche Siedlungsanla-
ge der Frühsteinzeitlichen Epoche 
zuzuordnen wäre.

Etwa 300 Meter östlich dieser Sied-
lungsanlage war das Tal des Flörp-
lainbaches in früher Zeit offenbar 
mit einem künstlichen Damm ab-
gesperrt. Der Einschnitt des Baches 
in dieser Geländeformation beträgt 
rund 2 Meter. Ob diese Dammanlage 
unmittelbar mit der vorbeschriebe-
nen Siedlungsanlage in Verbindung 
steht und ob mit diesem Damm 
auch die dort gebräuchliche Ge-
ländebezeichnung „Wasserradl“ im 
Zusammenhang steht, kann nicht 
nachgewiesen werden. Fest steht 
allerdings, dass sich dort vor ge-
raumer Zeit eine mit Wasserkraft 
betriebene Mühle befand. Schon 
davor könnte das aufgestaute 

Historische Siedlung im Wald 
südlich der Ortschaft Flörlplain, 

Gemeinde Lengau

Wasser zur Fischzucht oder für die 
Holzschwemmung genutzt worden 
sein. Auch könnte die frühere Was-
ser- und Sumpffläche Schutz und 
Sicherheit für der historische Sied-
lung geboten haben. Die Fachleute 
bewegen sich hier im spekulativen 
Bereich.

(Überarbeiteter Bericht von Franz 
Denk aus 2005)	
  				     
  				  

				        n

	      
 Aufnahmen copyright Adi Falb 

DORIS Land OÖ - LIDAR-Auf-
nahme der historischen Sied-
lung in Flörlplain.

Im Wald südlich der Ortschaft 
Flörlplain befindet sich die histo-
rische Siedlungsanlage (2021).
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Auf dem Plateau – Blick nach Südosten – Waldrand 
mit Bächlein (2021).

Ebene bombierte Siedlungsfläche (2021).

Südlicher Waldrand mit Seitenarm des Flörlplain-
baches (2021).

Norden – Blick vom Wall in Richtung Süden auf das 
Siedlungsplateau (2014)

Vor dem Siedlungsplateau im Süden (2021) Westlicher Graben (2021)

Nordseite heute (Sept. 2021) sehr stark 
zugewachsen.

Doppelwall und Graben auf der Nordseite (2014)
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Heilkräuter- und Erkundungsweg

Beim Rückhaltebecken in Lengau 
ist am 23.09.2021 der neue Heil-
kräuter- und Erkundungsweg 
offiziell eröffnet worden.  

Wenn man durch Wiesen und Wäl-
der geht, haben viele meist den 
Blick für die ganze, dort wachsende 
und lebende Vielfalt verloren. Auf 
derzeit 15 Tafeln werden einige der 
zahlreichen Heilkräuter, welche bei 
uns wachsen, von Barbara Sachon, 
Natur- und Heilkräuterpraktikerin 
aus Lochen/See, mit großer Mühe 
und Sorgfalt beschrieben. Man er-
fährt über deren Heilwirkung und 
Verwendung und noch dazu eine 
Menge guter Tipps. Weitere Tafeln 
werden folgen.

Zwischen den Tafeln gibt es viel In-
formatives über die heimischen Vo-
gel- und Insektenarten zu lesen.

Naturerfahrungen lösen unterschied-
liche Emotionen bei Kindern aus und 

sorgen für ein innigeres Gefühl der 
Verbundenheit mit der Welt. Zudem 
bietet die Natur Freiräume für Kin-
der, in denen sie nach Herzenslust 
Entdecker spielen können.

Ein Beispiel, wie man Vögel und In-
sekten beim Nisten unterstützen 
kann, wird durch die liebevolle Ge-
staltung der Insektenhäuser und 
Vogerlchalets, sowie Igelhäuser, ge-
baut von Ronald Prexl, gezeigt. 

Achtsamer Umgang mit 
Lebensräumen

Viele unserer Pflanzen- und Tierar-
ten sind in ihrem Bestand bedroht. 
Die Natur braucht Schutz, jeder von 
uns muss in Aktion treten und sich 
überlegen, was er im Alltag verän-
dern kann, vielleicht den Garten 
vielfältiger gestalten, Sträucher und 
Bäume pflanzen. Selbst am Balkon 
kann man ein kleines Pflanzen- und 
Insektenparadies gestalten. 

Lasst uns wieder besonders achtsam 
mit unseren Lebensräumen umge-
hen. Schauen wir auf unseren Wald, 
unsere Tiere und unsere Pflanzen 
und wertschätzen wir sie.

Ein großer Dank gebührt Barbara 
Sachon, Ronald Prexl und den vie-
len Firmen, die dieses Agenda 21 
Projekt unterstützen, aber auch 
den Grundbesitzern, die das Auf-
stellen der Tafeln und verschiede-
ner Nisthäuser befürworten!

Für den Arbeitskreis 
Barbara Rippl

 

				     n

Bgm. Erich Rippl, Barbara Sachon und Barbara Rippl.
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Alle Fotos vom Bäumchen 
setzen kann man auf der 

Gemeindehomepage 
ansehen:

www.gemeindelengau.at

 Fotos: Manfred Rieder
 Bericht: Gemeinde Lengau

„Ein Bäumchen für die neugebore-
nen GemeindebürgerInnen“

Unter dem Motto „Mit jedem neu-
geborenen Kind wird die Welt ein 
Stück reicher“, organisierte der So-
zial- und Familienausschuss am 
11. September 2021 bereits zum 
fünfzehnten Mal, für die neugebo-
renen Gemeindebürger/Innen, ein 
Willkommensfest. 
 
Die Familien wurden vom Fami-
lienausschuss, mit Obfrau Gabi 
Schwenn, herzlich begrüßt. Den 
stolzen Eltern wurde durch Bgm. 
Erich Rippl ein Lebensbäumchen 
mit einem Namensschild überreicht. 
Anschließend pflanzten die Familien 
die Bäumchen. Diese wurden wun-
derbar verziert. 

Das Pflanzen dieser Lebensbäum-
chen im „Geburtenwald“ ist ein 
Zeichen dafür, dass die kleinen Ge-
meindebürger/innen in der Gemein-
de herzlichst willkommen sind.
Nach getaner Arbeit sorgte die 
Gemeinde Lengau für das leibliche 
Wohl.

Beim heurigen Familienfest wurden 
€ 220 gespendet. Der Gesamtbetrag 
wird an die Nachbarschaftshilfe der 
Gemeinde Lengau gespendet. 

Bürgermeister Erich Rippl bedankt 
sich recht herzlich bei der Vorsit-
zenden und den Mitgliedern des 
Ausschusses für die Durchführung.     
 	

				     n

Familienfreundliche 
Gemeinde Lengau 
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Sommerferienprogramm 2021
Herzlichen Dank an alle, die auch heuer wieder aktiv bei unserem Ferienprogramm mitgemacht haben.

Viele Kinder nutzten die tollen Angebote und wir freuen uns schon 
auf eine große Teilnahme im nächsten Jahr. 

				     										          n

Landjugend Lengau:
Schatzsuche mit anschließendem Grillen

ASKÖ-KSC-Schneegattern:
Einführung in das Sportkegeln

K!SS pferdegestützte Pädagogik:
Pferde-Spaß-Tag

Riesentheater Lengau:
Theaterspiele für Kinder

Goldhauben Friedburg-Lengau:
Holzschilder gestalten

Bäurinnen Lengau:
Insektenhotel bauen
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Verabschiedung 
im Kindergarten Lengau

Nach vielen Jahren verabschiedeten die Kinder, Kindergartenpäda-
goginnen und Helferinnen des Kindergartens Lengau 

Sigrun Natschläger und Julia Maderegger.

Wir bedanken uns für das große Engagement und 
die gute Zusammenarbeit und wünschen 

alles Gute für die Zukunft.

bgm info 5 | 2021

Foto: Gemeinde Lengau

Der Schulalltag ist wieder einge-
kehrt und viele Kinder tummeln 
sich am Morgen vor der Schule. 
Wenn die Eltern ihre Kinder bis 
vor die Schultür fahren, birgt das 
Gefahren für alle mit sich. Dem 
eigenen Kind noch nachgewun-
ken und einmal kurz nicht auf-
gepasst, kann schnell etwas pas-
sieren. Um den Verkehr von dem 
Schulbereich wegzubringen, gibt 
es eigens Elternhaltestellen bei 
der Gemeinde und dem Pend-
lerparkplatz beim Kastinger. Der 
Elternverein der Gemeinde Len-
gau möchte diesbezüglich noch 
einmal darauf hinweisen diese 
zu benützen und die Kinder zu 
schützen, um einen sicheren 
Schulweg zu gewährleisten.                    
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Sommer im JUZ

Durch die deutliche Erleichterung 
der Corona-Regelung Ende des 
heurigen Frühjahrs konnte sich das 
Jugendzentrum Lengau auf einen 
lustigen und vergleichsweise ereig-
nisreicheren Sommer freuen. Seit 
Juni 2021 stieg auch die Zahl der 
Besucher*innen im JUZ wieder ste-
tig an und gemeinsame Aktionen 
konnten dieses Jahr besser durch-
geführt werden.

Spielbusaktionen
Nach einer dreiwöchigen Sommer-
pause Ende Juli bzw. Anfang August 
beteiligte sich das JUZ mit zwei Spiel-
busaktionen in Lengau und Schnee-
gattern am Sommerprogramm der 
Gemeinde.

Am 19. August besuchten wir mit 
dem Spielbus des Vereins die Ge-
meinde Schneegattern, um auch au-
ßerhalb Friedburgs für Kinder und 
Jugendliche eine Sommeraktion an-
zubieten. Der Spielbus bot ein Kin-
derprogramm sowie zahlreiche un-
terschiedliche Spiele für Jung und 
Alt an. Vor allem für kleinere Kinder 
waren dieses Jahr einige spannen-
de Aktivitäten, wie zum Beispiel der 
Bau einer großen Kugelbahn mit 
vielen bunten Bällen, dabei.

Die zweite Spielbusaktion am 28. Au-
gust musste leider wegen Schlecht-
wetter in das JUZ verlegt werden, 

doch auch hier konnten wir einige 
Kinder erreichen und einen lustigen 
Spielenachmittag gestalten.

Öffnungszeit in der Mittagspause
Wie jedes Jahr gibt es auch 2021 
wieder die Möglichkeit während der 
Mittagspause der NMS Friedburg, 
das JUZ zu besuchen. Seit der 2. 
Schulwoche haben wir daher auch 
in den beiden Mittagsstunden am 
Donnerstag geöffnet. Während 
der kommenden kalten Jahreszeit 
wird dieses Angebot sicher wieder 
häufiger von Kindern und Jugendli-
chen genutzt, um die Freistunde im 
warmen zu verbringen. Neben un-
terschiedlichen Spielen kann im JUZ 
Musik gehört oder auch einfach nur 
mit Schulkollegen und Schulkolle-
ginnen geratscht werden, um dem 
Schulalltag in dieser Zeit zu entkom-
men und etwas zu entspannen.

JUZ Alltag mit der 3G-Regel
Obwohl es derzeit gesetzlich nicht 
zwingend vorgeschrieben wird, 
hat sich der Verein Spektrum dazu 
entschieden, innerhalb aller Ju-
gendeinrichtungen die 3G-Regel 
umzusetzen und zu kontrollieren. 
Dies dient sowohl als Schutz für alle 
Besucher*innen, als auch als zusätz-
liche Sicherheit für das Betreuungs-
personal. Zudem testen sich auch 
alle geimpften bzw. genesenen 
Mitarbeiter*innen des Jugendzent-

rums regelmäßig auf das Coronavi-
rus. Mit diesen Maßnahmen wird ein 
sicherer und regelmäßiger Betrieb 
des JUZ gewährleistet und offene 
Kinder- und Jugendarbeit leichter 
möglich.

Die 3G-Regel wird von den Jugend-
lichen äußerst verständnisvoll und 
gewissenhaft umgesetzt. 

Sollten Besucher*innen des Ju-
gendzentrums, ihren Coronatest 
hin und wieder vergessen, gibt es 
auch bei uns die Möglichkeit einen 
Schnelltest zu machen. Das Landes-
jugendreferat Oberösterreich hat 
uns dazu mit Sommerbeginn einen 
kostenlosen Vorrat an Testkits zur 
Verfügung gestellt.

      n

     Fotos und Bericht: JUZ
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ist, die Zwiebel muss glasig bleiben. 
Dann auf ein Geschirrtuch aufstrei-
chen, das Tuch zusammenfalten 
und noch warm auf die Brust auf-
legen, ein Handtuch darüberlegen 
und mit einer Decke zudecken. 

Natürlich können Hausmittel keinen 
Arztbesuch ersetzen. Tritt durch die 
Anwendung von Hausmitteln keine 
Linderung der Beschwerden ein, 
bitte unbedingt einen Arzt aufsu-
chen! 
   				  
Quelle: Ärztekammer für Oberösterreich
Fotos: pixabay

 				       n

gesundheit verstehen gesundheit leben

Hausmittel – bewährte 
Anwendungen

Hausmittel erleben gegenwärtig 
eine Renaissance und erfreuen sich 
immer größerer Beliebtheit. Bei 
leichten Beschwerden sind Haus-
mittel einfache naturheilkundliche 
Maßnahmen, die den Körper bei 
Krankheiten und Beschwerden für 
eine Linderung unterstützen. Ob 
bei Magen-Darm-Problemen, Ve-
nenschmerzen oder Insektensti-
chen, bewährte Hausmittel wurden 
in vielen Familien von Generation zu 
Generation weitergegeben und hel-
fen Beschwerden zu lindern. 

Schon unsere Großmütter wussten, 
Essigpatscherl wirken fiebersen-
kend und Topfenwickel helfen bei 
Halsschmerzen und Entzündungen. 
Ob kalt oder warm, Wickel und Um-
schläge zählen zu den klassischen 
Hausmitteln und ihre Anwendungs-
möglichkeiten sind vielfältig. Sie 
helfen, die körpereigenen Selbst-
hilfekräfte zu aktivieren und un-
terstützen die Linderung der Be-
schwerden. 

Neben den Wickeln sind Tees belieb-
te Hausmittel. Heilkräuter-Tees wer-
den nicht nur getrunken - sie eig-
nen sich auch für Mundspülungen 
und zum Inhalieren. Zum Beispiel 
wird als einfaches Hausmittel ge-
gen Halsschmerzen das Gurgeln mit 
Salbeitee empfohlen. Dafür sollte 
der Tee eher stark zubereitet sein. 
Er kann, muss aber nicht geschluckt 
werden (bitterer, adstringierender 
Geschmack), drei bis fünfmal täg-
lich wiederholen. Salbei wirkt ent-
zündungshemmend und beruhigt 
die Schleimhäute. 

Hausmittel Zwiebelschmiere 
Und wer kennt nicht die altbekann-
te Zwiebelschmiere unserer Omas 
zur Linderung des Hustens. Der Saft 
der Zwiebel besitzt eine entzün-
dungshemmende und schmerzlin-
dernde Wirkung. Zwiebelschmiere 
lässt sich relativ einfach und schnell 
herstellen. Dafür wird eine kleinge-
schnittene Zwiebel in heißem Fett 
gedünstet werden. Wichtig dabei 
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Yoga mit Pari Sophie

Wann? Mittwochs, 18:30-20:00 Uhr

Wo? Seminarraum des Jägerwirts
        (3.Stock)    

Wie? Ich unterrichte eine Mischung  
         aus Vinyasa, Hatha, Yin und
         Yogatherapie, die Balance aus   
         rasch fließenden Sequenzen,
         genauer Ausrichtung und 
         entspannenden Haltungen. 
         Das wöchentliche Thema wird
         jeweils durch ätherische Öle,
         Edelsteine und mentalen der 
         Übungen unterstützt. Der 
         Aspekt Yogaphilosophie ist 
         etwas, das ich unbedingt
         weitergeben möchte.

Kosten? 16 € pro Einheit

Anmeldungen? 
E-Mail an: yoga@parisophie.com
   
        n

Mehr zu meiner Person, 
meinem Yoga und meinem 

Leben unter: 

www.parisophie.com

Foto und Bericht: Pari Sophie

Der Stammtisch bietet Personen, die 
einen kranken oder alten Menschen 
betreuen oder pflegen, die Möglich-
keit, in vertrauter Atmosphäre 
Erfahrungen mit Gleichgesinnten aus-
zutauschen.

Die Begleitung durch eine diplo-
mierte Pflegeperson bietet Fach-
information und Unterstützung bei 
der Kontaktaufnahme zu Hilfsdiens-
ten.

Hauptaugenmerk wird auf die Be-
dürfnisse der Pflegenden gelegt, die 
dadurch in ihrer täglichen Aufgabe 
gestärkt werden sollen.
  
        n

WANN: jeden 1. Dienstag im Monat, um 19.30 Uhr
WO:  Betreutes Wohnen in Friedburg
Zutritt: nur mit 3G Nachweis, es erfolgt eine Registrierung

Leitung des Stammtisches: 
DGKS Roswitha Höckner-Aigner, Palliativpflege

Tel. 0664/5859833

Gesunde Gemeinde
STAMMTISCH für PFLEGENDE ANGEHÖRIGE
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Neues aus dem Umweltreferat
Die Ansteckungsgefahr 
durch Corona

Manche Viren werden nur direkt 
von Mensch zu Mensch übertragen 
und andere wiederum über die Um-
welt (trinken von fäkalkonterminier-
ten Wasser, essen von ungekochten 
bzw. ungewaschenen Lebensmittel 
u.s.w.) weitergegeben. 

Der Coronavirus (COVID-19) befällt 
vorwiegend den Respirationstrakt 
und wird dann aus der Lunge aus-
gehustet bzw. beim Atmen ausge-
schieden und deshalb wird es durch 
Tröpfcheninfektion von Mensch zu 
Mensch weiterverbreitet. Sie kön-
nen im optimalen Fall wenige Tage 
im Freien überleben, aber realistisch 
sind es meist nur wenige Stunden. 

Die Proteine des sogenannten „Cap-
sids“ ermöglichen es dem Virus, an 
eine Zelle, um sie zu infizieren, an-
zudocken. Nach einer Infektion ver-
wendet das Virus die Zelle, um sich 
selbst zu vervielfältigen. Die Zel-

le wird dazu gebracht, die für das 
Virus nötigen Proteine, nach dem 
genetischen Bauplan des Virus, her-
zustellen. Auch die Erbinformation 
des Virus selbst wird innerhalb der 
Zelle kopiert und so entstehen die 
nötigen Bauteile für weitere Viren. 
Coronaviren haben allerdings nicht 
nur ein simples Capsid (komplexe 
regelmäßige Struktur), sondern zu-
sätzlich eine zarte Membran hülle 
aus Lipiden. 

Die Proteine, die das Virus zum An-
docken an Zellen braucht, sind in 
diese Hülle eingebettet. Diese Lipide 
holt sich das Virus einfach aus der 
äußeren Zellmembran der infizier-
ten Zelle. Die Hülle der Coronaviren, 
die aus Lipiden und eingebetteten 
Proteinen besteht, ist sehr zart 
und fragil, dass der Virus außerhalb 
des Körpers nicht lange überleben 
kann. 

Entscheidend im Kampf gegen CO-
VID-19 ist, dass die Hygieneemp-
fehlungen, wie häufiges Händewa-

schen (Seife zerstört die Lipidhülle 
des Virus), Abstandsregelung udgl. 
eingehalten werden. Wer Kontakte 
so weit wie möglich einschränkt, 
bremst damit auf jeden Fall die Ge-
schwindigkeit der Ausbreitung.

				     n

Foto: Pixabay
Bericht: Umweltreferat

Referent: 
Mag.Dr. Andreas Maletzky

Mittwoch, 24. November, 19.00 Uhr 
Gasthaus Ledl, Teichstätt

Herr Maletzky ist ein erfahrener Am-
phibienexperte. Er wird an diesem 
Abend über die Biologie und Nütz-
lichkeit von Kröten sprechen und 
uns einen Einblick in das Geheimnis 
der Krötenwanderung geben. Die 
Mitglieder der Lengauer Kröten-
sammelgruppe werden über ihre 
Erfahrungen und Sammelergebnis-
se der letzten fünf Jahre berichten. 
Im Anschluss an die Präsentationen 
besteht die Gelegenheit, dem Am-
phibienexperten Fragen zu stellen.

Einladung zum Vortrag
Krötenwanderung beim Rückhaltebecken in Lengau

Die Veranstaltung findet unter 
den geltenden Corona-Vorsichts-
maßnahmen statt. Es wird um 
Einhaltung der 3G-Regel (Geimpft-
Genesen-Getestet) ersucht.       n	
	

Fotos: Sigrid und Peter Kröll
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Gönn dir eine kleine 
Auszeit und tauche ein…  
… spannend    …lustig   …herzerwärmend

Unsere neuen Bücher sind da! 
Es erwartet euch eine liebevolle 
Auswahl an Neuerscheinungen und 
besonderen Empfehlungen für 
Groß und Klein.

„Die letzte Bibliothek der Welt“ - 
Eine wunderbar warmherzige und 
tröstliche Geschichte von Freya 
Sampson

„Rehragout-Rendezvous“ – Der 11. 
Fall für den bayrischen Dorfpolizis-
ten Eberhofer ist ein Muss für Fans 
der Krimiautorin Rita Falk.

„Für immer Sommerby“ – Jugend-
literatur-Preisträgerin Kirsten Boje 
nimmt uns mit in eine winterliche 
Geschichte voller Zusammenhalt 
und Abenteuer.

… und viele weitere Schätze.

Das Team der Bücherstube freut 
sich auf euren Besuch – jeden 

Freitag von 15 bis 17 Uhr.
			 
				       n

Foto: Pixabay

HERBST-ROSEN-TROPHY
Unsere HERBST-ROSEN-TROPHY fand 
dieses Jahr am Sonntag, den 31. 
Oktober statt und war gerade bei 
den Kids sehr beliebt! Alle Auswer-
tungen, incl. der Gemeindewertung 
und Fotos findet ihr unter www.
sportverein-lengau.at

Programm SV LENGAU:

Jeden Dienstag, ab 18 Uhr: Herren-
Turnen und Volleyball (im Sommer 
Radfahren) 

Jeden Mittwoch, ab 19 Uhr: G`sund 
Turnen für alle ab 50+ (im Sommer 
Radfahren)

Jeden Donnerstag, ab 20 Uhr: 
Damenturnen (im Sommer Walking)

Jeden Freitag, ab 19 Uhr: Lauftreff 
in 2 Gruppen (Genussläufer/Anfän-
ger und Hobbyläufer/Fortgeschrit-
tene)

Die Kurse werden unter Einhal-
tung der 3G-Regel abgehalten.

Die Kinderprogramme (Bouldern und 
Turnen) finden von Oktober bis Ap-
ril/Mai statt und waren rasch ausge-
bucht. 

Eine Teilnahme ist noch beim Ball-
sport (jeden ersten Donnerstag im 
Monat um 17 Uhr) oder am Freitag 
beim Kidsrun möglich. 

Wir bitten um Verständnis, dass wir 
die Anzahl der teilnehmenden Kin-
der begrenzen müssen. Nur so kann 
gewährleistet werden, dass die 
sportliche Aktivität nicht darunter 
leidet.  

Foto und Bericht: SV Lengau
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Zutritt nur mit 3G Nachweis!

Malermeister Manfred Meier
Vor 30 Jahren eröffnete ich 1991 in München meinen Malerbetrieb. Nach unserem Umzug im Juli 2021 
nach Friedburg ins Gabelmacherhaus in der Rieder Straße möchte ich meinen Malerbetrieb hier noch eini-
ge Jahre fortführen. Mein Leistungsspektrum beinhaltet alle gängigen Malerarbeiten, sowie Stuckarbeiten, 
Betonspachteltechnik,  Glättetechnik oder einfach nur glatte Wandflächen. Schablonieren und verschiedene 
Ziertechniken gehören ebenso dazu wie Farbberatung, Innenraumgestaltung, Zuverlässigkeit und eine or-
dentliche Ausführung. Da ich meine Arbeiten allein ausführe, übernehme ich keine Fassaden und Neubau-
ten mehr, sondern bin der Malermeister fürs „kleine feine“. 
         
                n

Foto und Bericht: Manfred Meier
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     25 Jahre Tischtennis 
              Verein Friedburg.

      Wir gratulieren recht 
                herzlich!

Die Obfrau Gabi Schwenn bedankt sich beim 
Sozialausschuss für die gute Zusammenarbeit in 

den letzten Jahren und wünscht 
alles Gute für die 

Zukunft.

Pegasus-Award 2020
Für besondere Kundenorientie-
rung, Effizienz und Nachhaltigkeit 
erhielt die Raiffeisenbank Lochen 
am See den Pegasus-Award 2020 
in Gold

Alljährlich zeichnet die Raiffeisen-
landesbank OÖ mit dem Pegasus 
Award die besten oberösterreichi-
schen Raiffeisenbanken aus. 

Die Raiffeisenbank Lochen am See 
erhielt für das Geschäftsjahr 2020 
zum 3. Mal in Folge den Pegasus in 
Gold. Mitte September durften die 
Mitarbeiter die Trophäe bei einer 
feierlichen Gala in Linz überneh-
men. 

Der begehrte Award wurde von Ge-
neral-direktor Dr. Heinrich Schaller 
und Präsident Volkmar Angermeier 
an die Geschäftsleiter  Dir. Johann 
Gerner und Johann Georg Steindl 
überreicht.

„Diese erfreuliche Platzierung ist 
für die Raiffeisenbank Lochen am 
See eine Bestätigung für die groß-
artige Arbeit unserer Mitarbeiter 
und sie zeigt, dass wir mit unserer 
Geschäftspolitik auf einem erfolg-
reichen Weg sind“, so Dir. Johann 
Gerner. 
       n

Die Geschäfts- und Bankstellenleiter 
mit den drei begehrten Pegasus-

Awards.

 Jahreshauptversammlung 
    Wassergenossenschaft Lengau

Übergabe von Johann Eidenhammer an Bamberger Markus.

    Die Gemeinde gratuliert Johann Eidenhammer für 
  35 Jahre Obmann der Wassergenossenschaft Lengau.
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Redaktions-
schluss

für die Dezemberausgabe
22. November 2021

Berichte an:

Sabrina Fuchs
fuchs.sabrina@lengau.ooe.gv.at

         Tel.: 07746 2202-70	
	 	          	          
			     
			     n

Silofolie-
sammlung

Mittwoch, 10. November 2021 
von 13.30 bis 16.00 Uhr
bei Fam. Moser (Schloßbauer), 
Teichstätt 1, 5211 Friedburg

Die Entsorgung von Netzen und 
Schnüren ist nur mehr in zuge-
bundenen, transparenten 
Säcken möglich!

			 
			            n

Praktische 
Ärzte Lengau

Urlaub

Dr. Nöbauer, 
Schneegattern

29.11. - 07.12.2021

			     
			     n

Öffnungszeiten     
			 

Die Sommeröffnungszeiten 
im Altstoffsammelzentrum 

enden am 31.10.2021.

Danach gelten wieder 
folgende Öffnungszeiten:

MO: 8.00 - 12.00 Uhr
FR:  8.00 - 17.30 Uhr
SA:  8.00 - 12.00 Uhr

		
  		     	  n

Gemeinde-
galerie
Neuer Aussteller

Von Oktober bis Dezember sind 
in der Gemeindegalerie (Gemein-
deamt OG) Fotos von Ferdinand 
Schrattenecker vom Fotoclub 
Mattighofen ausgestellt.

Bei Interesse an einer Ausstellung 
eigener Bilder, Fotos oder Zeich-
nungen bitte bei Sabrina Fuchs 
melden.

Tel.: 07746 2202-70
mail: fuchs.sabrina@lengau.ooe.gv.at

				     n

Fahrer/In 
Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir für „Essen auf Rädern“ 
eine(n) Fahrer(in). Pkw wird zur 
Verfügung gestellt.

Interessenten melden sich 
bitte bei:

Herrn Herbert Nagl
nagl.herbert@lengau.ooe.gv.at
07748/2202-75
				      n

Schulaufsicht 

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir für die VS Friedburg, 
Lengau, und Schneegattern 
noch Personen für die Frühauf-
sicht (vor Unterrichtsbeginn von 
07.15 - 7.45 Uhr).

Interessenten melden sich 
bitte bei:

Herrn Herbert Nagl
nagl.herbert@lengau.ooe.gv.at
07748/2202-75

				    n
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